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ROHRER

WALDFESTE

Klaus Trott gibt 
einen Rückblick 
über die lange 
Waldfest-Tradition.

4 Vereine Fünf Rohrer Vereine
laden im Wechsel 
bis August zu den
Waldfesten ein.
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Ein Fest für die ganze Familie unter Schatten spendenden Bäumen: dazu laden fünf Vereine in den nächsten
Wochen auf die Rohrer Höhe ein.                                                                                        Foto: Günter Bergmann
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starten wieder
Am Sonntag/Montag geht’s los

D
ie Ski-Zunft Rohr hat das Ver-
gnügen, den Reigen der

Rohrer Waldfeste am Sonntag und
Montag, 10./11. Juni, zu eröffnen.
Dann wird es bis zum August noch
weitere viermal auf der Rohrer Hö-
he einen Festbetrieb geben – egal,
bei welchem Wetter: ein Festzelt
bietet den Gästen Schutz vor Wind
und Regen.
Die Tradition der Rohrer Waldeste
reicht zurück bis ins ausgehende
19. Jahrhundert. Die Idee stammte

vom damaligen Männergesangver-
ein. Inzwischen sind es fünf Verei-
ne, die auf dem Festgelände an
unterschiedlichen Terminen bewir-
ten und die ganze Bevölkerung da-
zu einladen. 
Längst gibt es nicht wie zu den An-
fängen nur Bier und Rote Wurst.
Die Vereine bieten heute Speise-
und Getränkekarten, die wenig
Wünsche unerfüllt lassen. Ob
Spanferkel, Göckele vom Grill oder
Tellersülze: jeder Verein bemüht
sich, seinen Gästen besondere Le-
ckereien zu kredenzen. Und bei
den Getränken darf’s gerne auch
mal ein Cocktail sein. 

Die Termine
10./11. Juni: Ski-Zunft Rohr
Festzelt Rohrer Höhe 
08./09.Juli: Musikverein Vaihin-
gen/Rohr
22./23. Juli: TSV Rohr
05./06.August: VfB-Fanclub Euro-
papokalfreunde
19/20. August: Rohrer Waldhexen

Die Waldfeste sind immer am
Sonntag und am Montag. Beginn
ist jeweils um 11 Uhr. Die Musik en-
det sonntags um 22 Uhr, montags
um 21.30 Uhr. red

Erholung vom Alltagsstress: das
bieten jetzt wieder die Rohrer
Waldfeste.         Foto: G. Bergmann
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Der Männgersangsverein (MGV) Rohr beim Waldfest auf der Rohrer Höhe im Jahr 1900. Das erste Waldfest im Sonntagsanzug fand am Sonntag, 15. August 1897 statt. Der MGV,
gegründet 1842, hatte damals die Idee. Foto: z
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Bis heute der Tradition verbunden
Einst ohne Unterstand begonnen, werden die Waldfeste auf der Rohrer Höhe seit 1968 mit einem Zeltschutz gefeiert

D
ie Waldfeste auf der Rohrer
Höhe zählen für viele Gäste zu

den festen Besuchsterminen in den
Sommermonaten. Fünf Vereine
vom Vereinsring Stuttgart-Rohr
wechseln sich an den fünf Wo-
chenenden ab und organisieren
stets ein eigenes Programm. Ange-
boten wird Musik, Geselligkeit,
Speis und Trank. Klaus Trott, Ver-
einsringvorsitzender, spannt im Ge-
spräch den Bogen von den Anfän-
gen bis heute.
  
Wie kam es zur ersten Veran-
staltung, wann war sie und gab
es schon ein Programm?
 
Das erste Waldfest fand am Sonn-
tag, 15. August 1897 statt. Der
Männergesangsverein Rohr, ge-
gründet 1842, hatte die Idee. In
den Folgejahren kamen der Musik-
verein und der Kleintierzüchterver-
ein dazu. Damals sammelten sich
die Veranstalter an der Steigstraße
und marschierten unter Begleitung
des Musikvereins die Straße hinauf
zum Festplatz Rohrer Höhe. Dort
wurde ein Fass Bier angestochen –
Bier-Brauerei Robert Leicht, später 
Schwabenbräu – und Würste wur-
den gebraten. 
  
Wie war die weitere 
Entwicklung?
 
Die Hochzeit der Waldfeste begann
erst richtig nach dem Zweiten

Weltkrieg. Daran war der Vereins-
ring, der 1946 gegründet wurde,
maßgeblich beteiligt. Zu den drei
Begründern kamen zwei weitere
Vereine als Waldfestwirte dazu: der
TSV Rohr und die Ski-Zunft Rohr.
Heute sind statt dem Kleintierzüch-
terverein die Rohrer Waldhexen da-
bei und für den MGV seit 2014 die
Europapokalfreunde Vaihingen, ein
Fanclub des VfB Stuttgart. Neben
Bier gibt es inzwischen eine Ge-
tränkekarte. Und die Speisekarte
bietet neben dem Grundnahrungs-
mittel Rote mit Brötchen eine Viel-
falt weiterer Leckereien, die jeder
Verein zusätzlich anbieten kann, et-
wa Crepes oder gebratene Göcke-
le. Was alle anbieten, ist das Rent-
nerviertele am Montag von 14 bis
17 Uhr. Und die Waldhexen laden

traditionell zum Weißwurstfrüh-
schoppen am Sonntag.
   
Seit wann wird ein Festzelt auf-
gestellt und wie kam es dazu?
  
Bis 1968 fanden alle Feste im Freien
unter den Bäumen statt. Die Veran-
stalter trafen sich morgens um 9
Uhr, schauten in den Himmel, 
dachten, heute wird es nicht reg-
nen und legten mit den Vorberei-
tungen los. Ab 1968 vermietete der
Liederkranz Unteraichen sein neu
angeschafftes Zelt (Kaufpreis
30 000 DM) für 1000 DM im ge-
samten Filderraum zu Sommerfes-
ten, Herbstfesten, Wiesenfesten, 

Kirchenfesten und mehr. So kam
es, dass der Kleintierzüchterverein 
1968 der erste Verein in Rohr war,
der auch bei Regenwetter feiern
konnte. Im Jahre 1995 ging das
Zelt für 6500 D-Mark in den Besitz
des Vereinsrings Stuttgart-Rohr
über. Es wird seitdem jährlich ge-
meinsam von den fünf Vereinen
aufgebaut und jeweils an zwei Ta-
gen von den einzelnen Vereinen
genutzt. 
  
Wie viele Personen finden
im Zelt Platz? 
 
Unterschlupf finden 200 Personen,
das ist auch ausreichend. Schließ-

lich handelt es sich um ein Fest im
Wald. Und das Zelt soll nur kurzfris-
tig bei einem Regenguss Schutz
bieten. Es gibt aber auch treue Be-
sucher, die bei jedem Wetter kom-
men und dann halt ins Zelt sitzen.
Zusätzlich wird stets ein Küchenzelt
angebaut. Das Jahr über lagert das
Haupt-Zelt im Container.
Es handelt sich um eine Hallenzelt-
konstruktion aus Holz mit Stahlver-
bindungsteilen, 20 Pfosten, einem
Schrägdach und mehreren Zeltpla-
nen. Die Länge misst 30,6, die Brei-
te 9,30 und die Höhe 3,90 Meter.

Fortsetzung nächste Seite

Klaus Trott, Vorsitzender des Ver-
einsrings Stuttgart-Rohr. Foto: z

Mit vereinten Kräften: Der Zeltaufbau wird von allen Waldfest-Vereinen gemeinsam gestemmt. Bei Regen-
schauern finden 200 Personen Unterschlupf. Foto: Thomas Krämer
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Per Aufruf und öffentlichem Anschlag wurde einst zur zahlreichen Teilnahme an den Waldfesten gebeten.
Das Plakat stammt aus der Zeit um 1900. Foto: z

Feiern die Vereine immer an den
gleichen Terminen und wären
mehr Veranstaltungen möglich?
 
Die Termine werden im März fest-
gelegt und unterliegen der Rota-
tion. Das bedeutet, jeder Verein soll
mal den Saisonauftakt und den Ab-
schluss machen. Wir halten fünf
Termine für ausreichend, denn
ringsum ist ein Wohngebiet. Kürz-
lich wurden weitere Häuser bezo-
gen und auf die vielen langjährigen
Anwohner sowie die Neubürger
wollen und müssen wir Rücksicht
nehmen. 
  
Benötigen die Vereine eine Ge-
nehmigung für die Waldfeste?
 
Ja, wir müssen die Feste bei den
Städtischen Ämtern genehmigen
lassen:
Das Garten-, Friedhofs- und Forst-
amt erteilt die Genehmigung für
eine organisierte Veranstaltung,
das Amt für öffentliche Ordnung
erlässt eine verkehrsrechtliche An-
ordnung und das Amt für öffentli-

che Ordnung, Gewerbe und Gast-
stättenbehörde erteilt die Gestat-
tung zum Ausschank alkoholischer
Getränke. Außerdem nimmt das
Baurechtsamt den Zeltaufbau ab
und alle fünf Jahre kommt der TÜV.

Wie viele Vereine sind Mitglied
im Vereinsring Stuttgart-Rohr
und seit wann gibt es ihn?

Der Vereinsring feierte 2011 sein
25-jähriges Jubiläum und hat ak-
tuell 14 Mitglieder. Neu dabei sind
der Schwäbische Albverein Vai-
hingen/Rohr, die Europapokal-
freunde Vaihingen und der För-
derverein Amanaogu.  Die ehe-
malige Grundschule Rohr in der
Egelhaafstraße 1 „Vereinshaus Al-
te Rohrer Schule“ ist unser Domi-
zil, es wird heute als Bürgerhaus
Rohr beim Bezirksamt Vaihingen
geführt. 

Werden die Waldfeste aus-
schließlich von Vereinsring-Mit-
gliedern veranstaltet?

 Ja, nur wir veranstalten die Wald-
feste. Die Freiluft-Veranstaltung
findet ausschließlich in den Som-
mermonaten statt und soll auf
fünf begrenzt bleiben. Falls ein
Verein ausscheidet, wie beispiels-
weise aus Altersgründen der
MGV und Frauenchor, sind stets
reichlich Bewerbungen zu erwar-
ten.

 Das Gespräch führte Gabi Ridder

Vereinshaus Alte Rohrer Schule.
                                                Foto: z

Heutzutage ist die Kleiderordnung auf der Rohrer Höhe entschieden legerer als zu den Anfangszeiten, im 
Sonntagsanzug kommt keiner mehr zur Hocketse. Foto: Günter Bergmann
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Der Musikverein Rohr zählt schon 
seit neun Jahrzehnten zu den 
Ausrichtern der Rohrer Waldfeste. 
Am 28. Juli 1969 berichtete die 
Filder-Zeitung davon. Es war das 
erste Waldfest, bei dem zum Schutz
vor möglichem Regen ein Festzelt
aufgestellt wurde.      Foto: Archiv
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Waldfest-Menü und Big-Band-Sound
Der Musikverein Vaihingen-Rohr ist schon seit 90 Jahren dabei – Kulinarische Spezialität sind die Waldfest-Göckele

S
eit über 90 Jahren ist der Musik-
verein Vaihingen-Rohr e.V. beim

Waldfest auf der Rohrer Höhe aktiv
dabei. „Inzwischen hat es sich zu
unserem Hauptevent und dem da-
mit verbundenen Höhepunkt im
Jahreskalender entwickelt, welches
maßgeblich zur Finanzierung unse-
res Vereins beiträgt“, sagt Simon
Slupek. Für ein rundum gelungenes
Waldfest betreibe man jedes Jahr
einen hohen Aufwand und könne
dabei auf die fleißige Hilfe von Mit-
gliedern und vielen Freunden set-
zen, so der stellvertretende Vorsit-
zende.
Gestartet wird an beiden Waldfest-
tagen um elf Uhr. Am Sonntag wird
eine Band aus der Region zum
Frühschoppen aufspielen. „Aus
musikalischer Sicht ist das absolute
Highlight auf dem Waldfest unser
eigener Auftritt“, sagt Slupek. Mit
Gute-Laune-Musik, bestehend aus

einem bunten Mix von Titeln aus
unterschiedlichen Musikrichtungen
wie Jazz, Rock, Pop, Swing und
Schlagern, sorge der Musikverein
Vaihingen-Rohr an beiden Wald-
festabenden – sonntags ab 17 Uhr
und montags ab 18 Uhr – für beste
Stimmung auf dem Waldfestgelän-
de. Auch die Jugend des Vereins
präsentiert auf dem Waldfest im-
mer sonntagnachmittags ihr erlern-
tes Können. 
Ein weiterer Grund für einen Be-
such auf dem Waldfest sind die le-
ckeren, frisch geschlachteten Wald-
fest-Göckele, „die nirgendwo an-
ders so schmecken wie bei uns“,
meint Slupek. Neben dieser kulina-
rischen Besonderheit stehen aber
auch Rote Wurst und Bratwurst,
Schweinehals und Pommes auf
dem Speisezettel. „In diesem Jahr
werden wir zum ersten Mal ein
Waldfestmenü anbieten, welches

aus einem Waldfest-Göckele und
einem Getränk besteht“, sagt das
Vorstandsmitglied.
Der 1912 als Posaunenchor ge-
gründete Musikverein Vaihingen-
Rohr vereint mehrere Gruppen
unter seinem Dach. Die Big Band ist
die Hauptkapelle des Musikvereins

und hat verschiedene Stilrichtun-
gen von Jazz, Rock und Pop über
Swingnummern bis hin zu Schla-
gern und Walzern im Repertoire.
Zudem bietet der Verein für Kinder
ab fünf Jahren Blockflötenunter-
richt an.
Auch Klarinette, Saxofon, Trompe-

te, Posaune, Gitarre, Keyboard und
Schlagzeug können gelernt wer-
den. Wer Spaß an seinem Instru-
ment hat und es auch passabel be-
herrscht, der kann dann in die Ju-
gendband einsteigen – und später
einmal vielleicht bei den „Großen“
in der Big-Band mitspielen. tk

Musikalischer Höhe-
punkt beim Waldfest
des Musikvereins ist
der Auftritt der ver-
einseigenen Big-Band.
    Foto: z

Sonntag, 8. Juli
11 Uhr: Auftakt mit einem 
musikalischen Frühschop-
pen, am Nachmittag Auf-
tritt der Jugend des Musik-
vereins
17 Uhr: Auftritt Bigband 
des MV Vaihingen-Rohr

Montag, 9. Juli
11 Uhr: Festbeginn
18 Uhr: Auftritt Big-Band 
des MV Vaihingen-Rohr

Programm
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Deftiges vom Grill bietet der TSV Rohr seinen Waldfestgästen. Um den Ansturm zu bewältigen, braucht es 
viele fleißige Hände.                                                                                                                                          Foto: z

Waldfest als Treffpunkt
Der TSV Rohr bewirtet am 22. und 23. Juli

S
eit vielen Jahren ist der TSV
Rohr beim Rohrer Waldfest

dabei. Der Sportverein will damit
seinen Beitrag zum geselligen
Beisammensein im Ort leisten.
Am 22. und 23 Juli ist es am TSV
Rohr, das Waldfest-Festzelt zu be-
wirtschaften. „Das Waldfest ist
für unseren Verein ein Stück Tra-
dition in Rohr, an dem wir seit vie-
len Jahren als einer der ausrich-
tenden Vereine teilnehmen“, sagt
Albrecht Metzger. 
Es soll eine Begegnungsstätte für
die Mitbürger sein, die sich bei
Speisen und Getränken zu ein
paar netten Stunden treffen, so
der Vorsitzende des Sportvereins.
Gegründet worden war der TSV
Rohr am 18. Juli 1891 als Turnver-
ein Rohr in der Gaststätte Zum
Hirsch. Damals hatte den Sport-
lern lediglich ein improvisiertes

Reck zum Training zur Verfügung
gestanden.
Heute ist der Verein breit aufge-
stellt. Der TSV Rohr sieht sich als
Familienverein, da das Angebot 
an sportlichen Aktivitäten für
Menschen jedes Alters etwas bie-
tet. Mehr als 900 Menschen sind
im Verein sportlich aktiv oder
unterstützen dessen Aktivitäten –

und das in elf Abteilungen. Dazu
gehören Fußball in der Ersten und
Zweiten Mannschaft, die AH, Da-
men- und Herrengymnastik, Wir-
belsäulengymnastik, Judo, Ju-Jut-
su und Qi Gong, aber auch Vol-
leyball und Tischtennis. Zudem
kann unter dem Dach des Vereins

für das Sportabzeichen trainiert
werden – und das ohne Kosten
und Mitgliedschaft im Verein. Als
Besonderheit bietet der TSV Rohr
sogar Fastenkurse unter fachkun-
diger Anleitung an.
Dem Verein liegt jedoch insbe-
sondere der Jugendsport am Her-
zen. Fußball, Kinderturnen, Judo,
Ju-Jutsu oder Kindertanz sind
wichtige Bausteine des Vereins,
auf die großen Wert gelegt wird.
„Gerade in der heutigen Zeit ist
der Sport ein wichtiger Ausgleich
zu den alltäglichen Aufgaben und
Anforderungen der Kinder“, sagt
Metzger. Die Mitgliedschaft in
einem Verein fördert außerdem
die positive Entwicklung des Kin-
des und bietet die Möglichkeit,
neue Freundschaften durch ein
gemeinsames Miteinander und
Füreinander zu schließen. tk

Kaffee und Kuchen dürfen natürlich auch beim Waldfest des TSV Rohr 
nicht fehlen.  

Beim Waldfest zu helfen, macht
auch Spaß.                           Fotos: z

Unter Anleitung
von Experten

WIR KENNEN 
BÜCHER,  
NICHT NUR  
IHR VERSAND- 
GEWICHT.

vaihingerbuchladen.de

VAIHINGER  

BUCHLADEN

Inh. Karin Bilsing

Robert-Leicht-Str. 30b

70563 Stuttgart 
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Spanferkel zum
kleinen Jubiläum

VfB-Fanclub „Die Europapokalfreunde Vaihingen“

A
m 5. und 6. August überneh-
men die Europapokalfreunde

Vaihingen e.V. die Bewirtung des
Festzelts am Waldrand im Süden
von Rohr. Der Verein – ein offizieller
Fanclub des VfB Stuttgart – kann
dabei sogar auf ein kleines Jubilä-
um stolz sein: Zum fünften Mal ist
der offizielle VfB-Fanclub nun da-
bei. „Wir haben schon in unserer
Vereinssatzung die Pflege der Ge-
selligkeit groß geschrieben“, sagt
Vizepräsident Markus Stephan. So
sei der Ausstieg des Männerge-
sangvereins eine tolle Möglichkeit
gewesen, das Vereinsmotto mit Le-
ben zu füllen und sich als Be-

schicker eines Rohrer Waldfestes zu
bewerben.
Natürlich bedeutet so ein Fest auch
viel Arbeit. „Gut zwei Drittel unse-
rer Mitglieder sind mit aufbauen,
vorbereiten, planen und am Ende
dem Abbau beteiligt“, sagt der Vi-
zepräsident. Und natürlich benötigt
man an den beiden Festtagen etli-
che Helfer, um den Hunger und
Durst der hoffentlich zahlreichen
Besucher zu stillen.
Der runde Geburtstag wird am
Waldfest-Montag mit einem kuli-
narischen Highlight gefeiert – es
gibt Spanferkel! „So lange der Vor-
rat reicht“, wie Stephan sagt.

Neben den traditionellen Waldfest-
gerichten und dem Spanferkel bie-
te man den Besuchern auch einen
Vesperteller, eine Waldfestsülze
und einen Waldfest-Tequila. 
„Das Waldfest bedeutet für uns die
Fortführung einer sehr langen Tra-
dition“, sagt der Vereinsvize. Da ein
Großteil der Mitglieder aus dem
Bezirk Vaihingen/Rohr komme, lie-
ge dem Verein viel daran, das tolle
Fest weiter zu führen. „Schließlich 
ist das Rohrer Waldfest ja auch ein
schöner Treffpunkt für alteingeses-
sene Rohrer und neu Hinzugezoge-
ne, für Menschen, die schon seit
vielen Jahren bei dem Fest dabei

sind und für junge Familien, die in
der Nachbarschaft wohnen“, er-
gänzt er.
Dass dabei nicht nur, aber sicherlich
auch über Fußball und natürlich
auch den VfB gefachsimpelt wer-
den wird, steht außer Frage.
Schließlich hat der Stuttgarter Fuß-
ballclub in seiner ersten Saison
nach dem Wiederaufstieg einen
sehr guten siebten Platz belegt und
ist leider knapp an der Teilnahme
an einem europäischen Wettbe-
werb gescheitert – über die sich
nicht nur die Mitglieder des 2008
gegründeten Europapokalfreunde-
Vereins gefreut hätten. tk

Freuen sich auf viele Waldfest-Gäste: die Europapokalfreunde Vaihingen.                                                Foto: z

Ob auch das Fritzle aufs Waldfest kommt, ist noch ungewiss.      Foto: z
Der VfB-Fanclub kann auch kreativ:
Eine Torte zum Waldfest.

Wintersportler auch im Sommer aktiv
Die Mitglieder der Ski-Zunft Rohr geben den Startschuss zu den diesjährigen Rohrer Waldfesten

D
as Zelt steht, nun kann gefei-
ert werden: Am kommenden

Sonntag, 10. Juni, beginnt das
Waldfest auf der Rohrer Höhe. Mit
viel Engagement haben die Helfer
der fünf veranstaltenden Vereine

alles vorbereitet, um auch in die-
sem Sommer den Besuchern wie-
der schöne und entspannte Sonn-
und Montage zu bereiten. Damit
wird eine mehr als ein Jahrhundert
alte Tradition fortgesetzt – immer-

hin laden die Organisatoren seit
1897 die Rohrer, Vaihinger und an-
dere Menschen aus der Region
zum gemütlichen Beisammensein
am Waldrand ein.
Den Startschuss für die diesjährige

Auflage des Rohrer Waldfestes ge-
ben die Mitglieder der Ski-Zunft
Rohr, die die Gäste am 10. und 11.
Juni mit Speis und Trank bewirten
werden. Dafür steht seit dem Wald-
fest 1969 ein Zelt zur Verfügung,

wodurch man vom Wetter unab-
hängig ist. Bis dahin hatte es immer
geheißen: „Heute regnet es nicht,
lasst uns loslegen“.
Auch wenn der Schwerpunkt der
Ski-Zunft Rohr verständlicherweise
auf dem Wintersport liegt und man
Skifahrern und Snowboardern viele
Möglichkeiten für gemeinsame
Ausfahren in die Berge eröffnet:
Die Ski-Zunft Rohr ist auch im Som-
mer aktiv und hat Sportarten wie
Mountainbike, Faustball, Fußball,
Bambinifußball und Volleyball im
Portfolio. Seit 2012 bietet die Ski-
Zunft Rohr zudem ein Pilates-Trai-
ning für alle Altersgruppen an, das
in der Physiotherapie, im Leistungs-
sport und im Freizeitsport ange-
wendet wird. 
Zu den Sommer-Aktivitäten gehört
freilich auch das Rohrer Waldfest.
An beiden Tagen werden etliche
der insgesamt 286 Mitglieder des
1960 gegründeten Vereins tatkräf-
tig mithelfen und den Festgästen
kalte Getränke und Kaffee reichen.
Hungrig muss auch niemand auf
den Bierbänken sitzen. Es werden
der Grill angeheizt, Pommes frit-
tiert und Crêpes gebacken – und
Kuchen gibt es selbstverständlich
auch. tkRoutinierte Gastgeber: Die Ski-Zunft Rohr ist schon seit vielen Jahrzehnten dabei, hier ein Foto aus dem Jahr 2014.              Foto: Ilona Crotogino
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Leckeres aus der Waldfest-Küche versprechen einmal mehr die Rohrer Waldhexen.               Fotos: Bergmann

Aktiv nicht nur zur Fasnet
Die Waldhexen bilden am 19./20. August den krönenden Abschluss

D
ie Rohrer Waldhexen sind seit
nunmehr 17 Jahren beim

Rohrer Waldfest dabei und stärken
damit auch in diesem Jahr am 19.
und 20. August die Tradition dieser
beliebten Veranstaltung. „Unsere
Hexen geben immer das Bestmög-
lichste, um den Gästen angenehme
Stunden auf der Rohrer Höhe zu
bereiten“, sagt Kurt Schmitt, der
Pressesprecher der Waldhexen.
Und Zunftmeisterin Monika Mün-
zenmayer ergänzt: „Der kleine
Rohrer Verein ist sehr glücklich, die
Möglichkeit zu haben, sich vor
solch einer schönen Kulisse zu prä-
sentieren.“
„Wir freuen uns auch, wie in all
den Jahren zuvor, befreundete
Zünfte und andere Vaihinger und
Rohrer Vereine zu unserem Fassan-
stich am Waldfestsonntag gegen 
14 Uhr begrüßen zu dürfen“, sagt
Münzenmayer. Es gebe wie immer
Freibier. Auch das sonstige Ange-
bot an Speisen und Getränken ist

bei den Hexen wie immer reichhal-
tig. So gibt es auch in diesem Jahr –
neben Wurst und Fleisch vom Grill
– Maultaschen, Tellersülzen, Wurst-
salat und Kartoffelsalat. „Alles ist
hausgemacht aus der Naturfreun-
dehausküche in Vaihingen, wobei
einige Vereinsmitglieder mithel-
fen“, betont die Zunftmeisterin.

Die Rohrer Waldhexen gibt es seit
1992. Der historische Ursprung der
Narrengruppe liegt rund ein halbes
Jahrtausend zurück. Der schaurig-
romantischen Legende nach be-
gehrte Herzog Ulrich von Württem-
berg die Frau seines Stallmeisters
Hans von Hutten. Der starb für die
Liebe zu seinem Weib durch einen
Schwerthieb des Herzogs und wur-
de noch dazu an einer Eiche aufge-
hängt – der Hutteneiche, die für die
Autobahn weichen musste. Doch
Hans von Hutten steht, so heißt es,
jedes Jahr in der Narrenzeit wieder
auf und begleitet seine Frau, die als
Waldhexe ihren Meister nun be-
schwört.
Klar, dass die Narrenzunft mit Hut-
teneichenerweckung, Hexentaufe,
Hexenball, Auftritten, Umzügen
und Schulsturm besonders im Win-
ter aktiv ist. Doch sie beweist mit
dem Waldfest, dass sie auch bei hö-
heren Temperaturen nicht in den
Sommerschlaf fällt. tk

Sonntag, 19. August

11 Uhr: Auftakt
11 – 15 Uhr: Kinderpro-
gramm; Unterhaltungspro-
gramm mit Martin Filler

Montag, 20. August

11 Uhr: Beginn
17.30 Uhr: Stimmung mit 
dem Alleinunterhalter Jörg 
Langer.

Programm

Ein Prosit der Gemütlichkeit – bei den Waldhexen eine Selbstverständlichkeit.            

Maler- und Stukkateurbetrieb
Stuttgart - Kaltental • Kuckucksruf 33

Tel. 6 87 35 31 • Fax 6 20 88 91 • www.achimalber.de

Werkstatt: Böblinger Str. 429 • Telefon 6 49 28 87

GmbH

g g
• Graf�ti-Entfernungen und Schutz

• Beschriftungen

• Maler- und Tapezierarbeiten • Lackierarbeiten

• Innen- und Außenputze • Vollwärmesysteme

• Spachtelarbeiten • Neu: Lehmputze

• Verkauf und Verlegung von Teppichboden

• PVC • Laminat • Textilien • Trockenbau

• Gipserarbeiten • Mehreffektwandbeschichtungen

• Graf� ti-Entfernungen und Schutz

• Beschriftungen

A Achdele Wai *

Informieren Sie hier über Ihr Angebot!

*   Gerne genossen nach einem  

Einkaufsbummel in Ihrem Geschäft!
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Feste feiern – 

mit viel Gemütlichkeit
Wer mit Freunden gemütlich feiern will, ist bei den Rohrer

Waldfesten genau richtig.Man sitzt im Zelt oder unter

schattigen Bäumen – und lässt es sich gut gehen.

Hier einige Impressionen aus den Vorjahren.
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Da bekommt man doch 
so richtig Lust, mitzufei-
ern,oder nicht? Also 
nichts wie hin zu den 
Rohrer Waldfesten von 
Juni bis Ende August.
Fotos: Bergmann, 
Häußer, Käfferlein (2)
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BESUCHEN SIE UNSERE AUSSTELLUNG IN STUTTGART-KALTENTAL

w w w. z e i t - f u e r - s t e i n . d e

Tel. 6 86 84 19, j.kleemann@zeit-fuer-stein.de
Böblinger Straße 376 - direkt am Waldeck

GESUNDES WOHNEN – MIT NEUEN FLIESEN

Vereinbaren Sie einen 
persönlichen Besuchs-/

Beratungstermin!

Eine Aktion von Stuttgarter Zeitung, Stuttgarter Nachrichten und 

Stuttgarter Wochenblatt. www.kauf-vor-ort-stuttgart.de

Weil deine Stadt 

alles hat.

Elektro-Installationen
für Neu- und Altbau, Renovierung

Sat-Anlagen/Antennentechnik

KNX/Smart Home, IT-Netzwerke

Elektromobilität

Werksverkauf Installationsmaterial

schalten Sie uns ein!

www.buerkle-schoeck.de

Gewerbestraße 38 · 70565 Stuttgart
Tel. +49 71178 37- 400 · Fax - 409



Restaurant King‘s Palace

der Sichuan-Küche und der Kantonesischen Küche…

   0711 / 78 26 993

€


